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ECHT BROMBACHSEER

Qualitätskriterien Obstanbau (Echt Brombachseer ObstQualität)

Bereich Kriterien Dokumentation Kontrolle
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Standort  Die Obstbauflächen liegen im Bereich der
Marktgemeinde Absberg mit allen 
Ortsteilen (Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen) sowie der Stadt Spalt mit
allen Stadtteilen (Landkreis Roth). 

Adressen 
Eigentümer/Pächter 

Kontrolle wird
durch eine

unabhängige
Prüfeinrichtung

auf
Veranlassung

der Genossen-
schaft „Echt

Brombachseer“
vorgenommen
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Anbau  Aufzeichnung über Art/Stückzahl des 
Anbaumaterials im Quartierbuch

Schlagkartei

Sorten  Zugelassene und geschützte Sorten oder 
in Liste des Bundessortenamts zur 
Anbaumaterialverordnung eingetragen

Interne 
Dokumentation

Pflanzen-
gesundheit

 Regelmäßige Kontrollen auf 
Schadorganismen durch visuelle Prüfung,

 Meldung von außergewöhnlichem 
Auftreten von Schadorganismen an den 
amtlichen Pflanzenschutzdienst

 Aufzeichnung über durchgeführte 
Bekämpfungsmaßnahmen (AGOZV)

 Amtliche Testung des Ausgangsmaterials 
und regelmäßige Nachtestung bis zur 
Stufe der Mutterpflanzen auf Viren oder 
virusähnliche Krankheiten

Interne 
Dokumentation

Umweltschutz  Dokumentation über PSM- und 
Düngemitteleinsatz

 PSM-Einsatz erfolgt umweltschonend
 Interne Betriebsprüfung

*Schlagkartei

*Checkliste 

Qualitäts-
standards

 Mostobst:  Vom Baum geschüttelt 
und/oder von Hand aufgelesen; bei 
Birnen nur hartfleischige Sorten

 Premiummostobst: Vom Baum 
geschüttelt und/oder  von Hand 
aufgelesen, Sortenreine Lese

 Erste Wahl: Vom Baum gepflückt

 Premiumwahl: Vom Baum 
gepflückt,  sortenrein sortiert, 
weitere Qualitätsanforderungen je 
nach Obstsorte möglich (muss 
deklariert werden)

 Ungespritzt: zertifizierte Bio-
Qualität oder nachgewiesen über 
Rückstandskontrolle, bei Kirschen 
nur aus dokumentierten Anlagen 
mit ausschließlich frühreifen Sorten

Interne 
Dokumentation
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Arbeitsgeräte, 
Ernte und  
Lagerung

 Vorhandene Betriebseinrichtungen 
und Geräte befinden sich in einem 
ordnungsgemäßen Zustand und 
bieten Gewähr für einen 
ordentlichen Betriebsablauf 

 Lagerung von PSM- und 
Düngemitteln nach Kriterien der 
Berufsgenossenschaft 

 Nur Verwendung erntereifes Obst
 Beschädigte Früchte können 

gekennzeichnet für Sonder-
verwertungen abgegeben werden

 Faule oder stark beschädigte 
Früchte werden nicht verwendet

 Nach Lese max. 3 Tage 
Zwischenlagerung

 Produktlieferung ausschließlich in 
kontrollierbaren 
Mengenbehältnissen

 Separate Lagerung
 Das Obst ist bei der Lagerung vor 

Schadnagern, Vorratsschädlingen, 
Vögeln etc geschützt

Interne 
Dokumentation
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 Dokumentation Anbau in der 

Schlagkartei
 Aufzeichnung über Art/Stückzahl und 

Datum des Inverkehrbringens von 
Anbaumarterial

 Herkunftsnachweise bei Zukauf
 Charta „Echt Brombachseer Qualität“ 

wurde unterzeichnet

Interne 
Dokumentation

Herkunftsgarantie „Echt Brombachseer ObstQualität“:
Unter das Herkunftsgebiet „Echt Brombachseer Kirschenland“ fallen insgesamt 7.500 ha Gesamtfläche, 
innerhalb derer etwa 8 - 10 ha zu den Obstanbauflächen zählen.
Obst mit den dargestellten Qualitätskriterien darf als „Echt Brombachseer ObstQualität“ bezeichnet werden, 
wenn die Flächen in nachfolgenden Gemarkungen liegen:
Markt Absberg:
Absberg, Angerhof, Fallhaus, Griesbuck, Igelsbach, Kalbensteinberg, Müssighof, Schellhof, Spagenhof, Ziegelhütte

Stadt Spalt:
Engelmühle, Enderndorf, Engelhof, Fünfbronn, Großweingarten, Güsseldorf, Hagsbronn, Heiligenblut, Höfstetten, 
Hohenrad, Hügelmühle, Kaltenbrunn, Keilberg, Massendorf, Mosbach, Nagelhof, Ottmannsberg, Sägmühle, Schnittling, 

Spalt, Steinfurt, Stiegelmühle, Stockheim, Straßenhaus, Theilenberg, Trautenfurt, Untererlbach, Wasserzell, Wernfels.


